




Unser nächstes Auswärtsspiel
SG Bünde-Dünne

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 18. Dezember 2010
Anwurf: 17.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TV Sachsenroß Hille

Samstag, den 15. Januar 2011
Anwurf: 18.00 Uhr

TuS Lahde/Quetzen
gegen

TuS Brake

Samstag, den 11. Dezember 2010
Ausgabe 5 - Saison 2010/11



Spiel gegen die HSG Porta (25:26)

Die letzte Minute: Jan erzielt 
nervenstark von Rechtsaußen 
den 25:25-Ausgleich. Porta im 
Angriff, Auszeit. Wir wollen in der 
Abwehr voll dagegen halten, Por-
ta keine Chance mehr geben. 

Doch dann das Unfassbare: 
Portas Saak läuft vollkommen 
frei zum Kreis ein und vollstreckt 
zum 25:26. Wir reagieren blitz-
schnell mit einem Gegenstoß 
und bekommen vorne einen Sie-
benmeter. Spielunterbrechung. 
Siebenmeter praktisch mit dem 
Schlusspfiff. 

Wo ist Matze, der in der zwei-
ten Halbzeit drei Strafwürfe sou-
verän verwandelt hat? Er wird 
nach einem Foul gerade von Pa-
trick behandelt und bandagiert. 
Jetzt eine Auszeit? Nein, die Last 
für den Werfer wird nach einer 
weiteren Minute Unterbrechung 
noch schwerer. Jan nimmt sich 
den Ball. Mutig. Aber vollkommen 
in Ordnung. Jan ist ein guter 7m-
Werfer. Das hat ihn vor seiner 
Verletzung zum ersten Schützen 
gemacht. Aber er trifft nicht, es 
bleibt beim 25:26. Kein Vorwurf, 
die Fehler haben wir vorher ge-
macht, entscheidend für die Nie-
derlage war der Abwehr-Black-
Out. 

Jan, weiter so, den nächsten 
wichtigen Ball machst du rein. 

Es war ein ausgeglichenes 
Derby. Wir starteten nervös, 
verloren im Angriff den Ball und 
lagen 0:3 und 1:4 hinten. Mit 8:7 
gingen wir in Führung, als uns 
einige Gegenstöße gelangen. 
Halbzeit 14:14. Auffällig: Unsere 
Abwehr stand gut, oft hatten wir 
Porta kurz vorm oder beim Zeit-
spiel. Und dann kassierten wir 
trotzdem Tore... 

Die zweite Hälfte blieb ausge-
glichen, auch dank Gerrits Para-
den. Beim 18:18 hatten wir die 
Chance uns abzusetzen, aber wir 
verwerteten drei Gegenstöße 
nicht. 

Beim 23:22 spielten wir nach 
zweifelhaften Schieri-Entschei-
dungen mit vier gegen sechs und 
gerieten 24:25 in Rückstand. 

Dann die letzte Minute...   

Tore: Matthias Lampe (8/3), 
Dennis Pahnke (6/2), Heiko 
Breuer, Jan Beißner (je 3), Do-
minik Möller (2), Marcel Springer, 
Jannis Prelle, Timo Breuer (je 1)

Vormerken:

nach den ersten Heimspielen  
 

1.Frauen 16.00 Uhr 
1.Herren 18.00 Uhr 

 
im neuen Jahr

Neujahrsempfang
Samstag, den 15. Januar

100 Jahre TuS Lahde







Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:26
2. Herren gg. TuSpo Meißen 28:33

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 19.45 Uhr

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 19.15 Uhr

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 18.00 Uhr

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 17.15 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 19.00 Uhr

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 17.30 Uhr

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr

Spiel beim TV Großenmarpe (38:37)

Wieder ein Ein-Tor-Herzatta-
cke-Spiel, diesmal aber mit dem 
richtigen Ergebnis. Großenmar-
pe war in der Blomberger Halle 
Favorit, wir witterten aber un-
sere Chance, weil die Gastgeber 
als Aufstiegskandidat mit dem 
bisherigen Saisonverlauf nicht 
zufrieden sein konnten. 

Und wir wussten auch nach 
den letzten Ein-Tor-Niederlagen: 
Wenn es bei uns läuft, wenn wir 
weniger Fehler machen, können 
wir jeden Konkurrenten schla-
gen, auch auswärts. Aber auch 
ohne Matze, Christian und Mal-
te? 

Wir gehen mit dem ersten 
Gegenstoß durch Dennis 1:0 in 
Führung. Großenmarpe mit dem 
herausragenden Shooter Sven 
Toepelt kontert. Unheimliches 
Tempo, nach 9 Minuten schon 
7:7. Dann eine unnötige 4-Minu-
ten-Strafe gegen uns. Wir gera-
ten 7:12 in Rückstand. Beim 9:16 
gegen entfesselte Lipper nach 
erst 18 Minuten droht es schlimm 
zu werden. 

Aber nicht mit uns! Wir hal-
ten dagegen, wir wissen, dass 
wir solch ein schnelles Spiel im-
mer drehen können. Mannde-
ckung gegen Sven Toepelt, der 

Angriffswirbel stoppt, wir halten 
wieder mit. Halbzeit 17:22. 

Pausenansprache: Fünf Tore 
werden wir aufholen, unser Tem-
po wird sich durchsetzen, wenn 
wir unsere Chancen gegen den 
guten Torwart besser nutzen. 
Jonas steigert sich immer mehr, 
Jens und Jannis treffen, in der 
43. Minute 26:26. Das Spiel be-
ginnt neu. 

Timos Führung zum 31:29, 
aber Timo und Dominik müssen 
nach der 3. Zeitstrafe auf die Tri-
büne. 31:31. Aber jetzt läuft es. 
Wir spielen mit Marcel im Rück-
raum, der Buschi klasse bedient, 
Dennis und Heiko übernehmen 
Verantwortung... und treffen! 
58. Minute: 38:35. Unser Tem-
pospiel hat sich durchgesetzt. 
Dann wird es noch einmal eng, 
Eike wird natürlich mal wieder 
ein Tor nicht gegeben, aber Jo-
nas hält den letzten Wurf. Seine 
21. Parade. Auswärtssieg! 

Wir bedanken uns bei den 
treuen Fans, die uns in Blomberg 
auch ohne Trommeln lautstark 
unterstützt haben. Ihr habt es 
sicher nicht bereut, dieses Spiel 
erlebt zu haben. 

Aber was sagen eure Ärzte 



dazu? Seit Wochen immer diese 
Herzschlag-Entscheidungen... 

Der Sieg wurde natürlich auch 
nach Ruanda übermittelt. Unse-
re neuen Fans Ange und Shanel 
jubelten. Und grüßen besonders 
die 33. 

Tore: Dennis Pahnke (7/2), 
Heiko Breuer, Sebastian Busch 
(je 6), Jan Beißner, Jannis Prelle,  
Jens Witting (je 4), Timo Breuer, 
Dominik Möller (je 3), Marcel 
Springer (1)

  Werner Ey!er 

Die aktuelle Tabelle
1. HSG Löhne-Obernbeck 10 8 299 : 291 16 : 4
2. HSG EGB Bielefeld 10 29 303 : 274 15 : 5
3. HSG Altenbeken/Buke 10 35 307 : 272 14 : 6
4. HSG Handball Lemgo 3 9 16 291 : 275 12 : 6
5. TuS Brake 10 0 294 : 294 11 : 9
6. HSG EURo 10 2 267 : 265 10 : 10
7. TuS Lahde/Quetzen 10 5 297 : 292 9 : 11
8. TV Großenmarpe 10 -1 312 : 313 9 : 11
9. HSG TuS/EK Spradow 10 -2 263 : 265 9 : 11

10. TV Sachsenroß Hille 10 -18 265 : 283 8 : 12
11. CVJM Rödinghausen 9 -14 247 : 261 7 : 11
12. SG Bünde-Dünne 10 -12 275 : 287 7 : 13
13. HSG Porta Westfalica 10 -14 276 : 290 7 : 13
14. TSV GWD Minden 3 10 -34 234 : 268 4 : 16

Dem Frieden eine Chance 
Schulpartnerschaft Bad Oeynhausen – Ruli 

Ruanda/Afrika

Ein Projekt im Schulzentrum Süd Bad Oeynhausen 
In Zusammenarbeit mit HELP, Hilfe zur Selbsthilfe e.V.

In Löhne und gegen Porta hat-
ten wir drei afrikanische Fans, die 
begeistert mitgingen. Ange, Sha-
nel und Gallican waren im Rah-
men des  15-jährigen Jubiläums 
des Ruanda-Projekts im Schul-
zentrum Süd Bad Oeynhausen 
hier.

Und da euer Trainer Leiter 
dieses Projekts ist, mussten die 
Gäste natürlich auch zum Hand-
ball. Sie fanden unsere Mann-
schaft toll, Lahde/Quetzen war 
zwar schwierig zu sprechen, ist 
jetzt aber auch in Zentralafri-
ka bekannt. Auf unseren Sieg in 
Großenmarpe kamen per Email 
sofort die Glückwünsche. Beson-
ders an einen Spieler (33).

Wie kam es zu diesem Pro-
jekt?

1995 hielt Karsten Versick, 
Redakteur des Mindener Tage-
blatts, einen Dia-Vortrag über 
seine Afrika-Reisen in meiner 
Schule. Die  Schüler waren vom 
Völkermord in Ruanda betroffen 
und beschlossen, den Kindern 
und Jugendlichen in dem Ort Ruli 
zu helfen.

Im November 1995 flogen wir 
nach Ruanda, damals aufgrund 
der Sicherheitslage sehr umstrit-
ten. Seitdem bin ich jedes Jahr 
mit einer Schülergruppe in Ruan-
da. 

Das Projekt entwickelt sich.
Durch Sponsorenläufe erzielen 
unsere Schüler erstaunliche Ein-
nahmen und damit die finanzi-
elle Basis. Nationalspieler Arne 
Friedrich, ehemaliger Schüler,  ist 
ebenfalls aktiv dabei.

Schule und Bildung stehen  bei 
diesem Projekt im Vordergrund. 
Wir haben eine Schule gebaut, 
wir unterstützen Schüler und 
Studenten. Wir fördern Fraueni-
nitiativen.  Viele kleine Projekte.

Jetzt wollen wir ein Kleinkre-
dit-Programm schaffen. 

Mehr Infos:

www.ruanda-projekt.de

Lasst uns nach dem Spiel nicht 
nur über Handball sprechen...

  Werner Ey!er
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.





Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

am letzten Samstag haben 
wir mal wieder eine Busfahrt 
zum Auswärtsspiel der 1. Män-
ner gegen den TV Großenmarpe 
nach Blomberg gemacht. Es ist 
schon seltsam, immer wenn wir 
nach Blomberg fahren, liegt dort 
Schnee!? Aber Berthold hat uns 
sicher hin- und zurückgefahren. 
Das angenehmste war natürlich, 
dass unsere Männer diesmal mit 
einem Tor gewonnen und nicht 
wie bei den letzten Spielen ver-
loren haben. Geht doch!! In Her-
ford haben unsere 1. Frauen lei-
der ihr Auswärtsspiel verloren. 
Wie man aber hörte, waren die 
Schiedsrichter aber auch nicht 
ihre Freunde und sie kamen alle 
mit Blessuren zurück. So macht 
Handball natürlich keine Spaß. 

Jetzt zu einem ganz anderen 
Thema. Große Ereignisse werfen 
ihre Schatten voraus. Wie letz-
tens schon erwähnt, feiert der 
TuS Lahde-Quetzen im nächsten 
Jahr sein 100-jähriges. 

Der Auftakt startet am Sams-
tag, 15.01.2011 mit dem Neu-
jahrsempfang, zu dem diesmal 
der Gesamtverein einlädt. Wir 
bemühen uns wieder mit verein-
ter Kraft, dass auch bei diesem 

größeren Neujahrsempfang alles 
glatt über die Bühne geht und 
hoffen, dass alle, die zum Helfen 
angesprochen werden, uns auch 
tatkräftig unterstützen, denn nur 
gemeinsam können wir einen ge-
lungen Abend gestalten.  

Wie immer spielen erst sowohl 
die 1. Männer und 1. Frauen, be-
vor der offizielle Teil des Abends 
beginnt. Die freuen sich natürlich 
über eine gute Unterstützung bei 
ihren Spielen. Heute Abend be-
grüßen wir beim Männerspiel den 
TuS Brake und beim Frauenspiel 
die HSG Schröttinghausen-Ba-
benhausen. Weiterhin begrüßen 
wir die Schiedsrichter und freuen 
uns auf schöne und faire Spiele.

Heute kann ich leider nicht 
trommeln (na, manch einer 
freut sich bestimmt darüber), 
da ich mich dieses Wochenende 
in Berlin „herumtreibe“. Deshalb 
möchte ich auf diesem Wege al-
len Spielern, Schiedsrichtern und 
Zuschauern im Namen des Fan-
Clubs ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr wün-
schen und hoffe, dass wir uns 
dann im Januar in „alter Frische“ 
wiedersehen.Für den Fan-Club 
„Jetzt geht’s los“

  Christel Uphoff

Der aktuelle Spieltag

TSV GWD Minden 3 - HSG Handball Lemgo 3 11.12.10

HSG TuS/EK Spradow - HSG EGB Bielefeld 11.12.10

HSG Altenbeken/Buke - TV Sachsenroß Hille 11.12.10

TuS Lahde/Quetzen - TuS Brake 11.12.10

HSG Löhne-Obernbeck - CVJM Rödinghausen 11.12.10

HSG EURo - SG Bünde-Dünne 11.12.10

HSG Porta Westfalica - TV Großenmarpe 12.12.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - TSV GWD Minden 3 1 : 0

SG Bünde-Dünne - HSG Altenbeken/Buke 35 : 36

TV Großenmarpe - TuS Lahde/Quetzen 37 : 38

TuS Brake - HSG EURo 29 : 29

TV Sachsenroß Hille - HSG TuS/EK Spradow 22 : 26

HSG Porta Westfalica - HSG Löhne-Obernbeck 32 : 33

HSG Handball Lemgo 3 - CVJM Rödinghausen - : -



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS Brake

12 Christoph Schäkel Sven Kirschnik

16 Jonas Tödheide David Knefelkamp

24 Gerrit Marsch Daniel Vilmar

4 Dominik Möller Philipp Damaschke

5 Jan Beißner Ole Heidbeder

6 Eike Korte Jörn Klinnert

7 Marcel Springer Jonas Knefelkamp

11 Bastian Franke Florian Lange

13 Timo Breuer Toni Lippert

14 Matthias Lampe Louis Merschieve

15 Sebastian Busch Arne Puls

17 Heiko Breuer Tim Quisbrock

20 Jens Witting Fabian Richter

22 Jannis Prelle Sebastian Rolf

23 Christian Diestelhorst Lucas Tiemann

33 Dennis Pahnke Patrick Welge

Trainer Trainer
Werner Eyßer Andreas Köckeritz

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
H. Lakebrink

A. Stuckstätte

Hier spricht die D-Jugend

Zu Beginn der Saison 10/11 in 
der Vorrundengruppe C konnten 
wir uns, nach einem souveränen 
Vorrundensieg gegen Euro II, 
zwei ärgerlichen Niederlagen ge-
gen Möllbergen bzw. Petershagen 
und einer verdienten Niederlage 
gegen Holzhausen/Hartum, als 
Gruppenvierter für die Platzie-
rungsrunde B qualifizieren. 

Nach 4 Spielen in der Platzie-
rungsrunde B stehen wir momen-
tan noch ungeschlagen an der 
Spitze der Tabelle. Da wir letzte 
Woche den zu der Zeit noch einzig 
ungeschlagen Gegner TuS Net-
telstedt geschlagen haben kann 
unser Ziel nur sein den Platz an 
der Spitze weiterhin zu verteidi-
gen. 

Um das zu schaffen stehen 
uns zu unserem relativ kleinen 
9-Mann Kader, fast immer, Fin und 
Maxi als wichtige Verstärkungen 
aus der E-Jugend zu Verfügung. 

Trotzdem würden wir uns aber 
über jeden Jungen freuen der 
Lust hat bei uns mit zu trainieren 
und zu spielen. Unser Training 
findet freitags von 17.30-19.00 
Uhr statt. Bei unserem nicht allzu 
großen Kader ist die Chance für 
Handballanfänger groß, früh erste 

Spielerfahrungen zu sammeln. 
Man muss bei uns auch noch kein 
Handball spielen können, dass ler-
nen ja schließlich auch alle ande-
ren gerade noch. Das wichtigste 
ist sowieso die Freude am Hand-
ballspiel und nicht das Gewinnen 
oder Verlieren, obwohl Gewinnen 
natürlich mehr Spaß macht.

Außerdem würden wir uns 
freuen wenn am morgigen Tag 
um 14.00 Uhr ein paar Leute ins 
Gymnasium Petershagen „verir-
ren“ würden, um uns bei unserm 
Spiel gegen Röcke anzufeuern.

  Eure D-Jugend



Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de





Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 10 68 219 : 151 20 : 0
2. TuS Müssen/Billinghausen 10 60 228 : 168 16 : 4
3. TuS SW Wehe 9 34 193 : 159 14 : 4
4. SC Petershagen 9 10 176 : 166 12 : 6
5. TuS Gehlenbeck 10 7 185 : 178 12 : 8
6. HSG Hüllhorst 2 9 -10 171 : 181 8 : 10
7. HSG Porta Westfalica 10 -19 211 : 230 8 : 12
8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 8 -27 150 : 177 6 : 10
9. TuS 09 Möllbergen 9 -22 162 : 184 6 : 12

10. TuS Lahde/Quetzen 2 9 -22 176 : 198 5 : 13
11. TuS Eintracht Oberlübbe 2 10 -14 193 : 207 5 : 15
12. TVC Enger 9 -65 164 : 229 0 : 18

Unser heutiger Gegner: TuS Brake

Der TuS Brake startete holprig 
in die Saison, nach vier Spielta-
gen fand man sich mit 2:6 Punk-
ten im Tabellenkeller. Dann aber 
starteten die Bielefelder eine 
imposante Erfolgsserie von 9:3 
Punkten und liegen jetzt auf Platz 
5.

Damit spielen wir heute gegen 
eine der im Moment stärksten 
Mannschaften der in diesem Jahr 
so spannenden Landesliga.

Ausgeglichenheit und Schnel-
ligkeit sind  Trumpf bei unserem 
heutigen Gegner.  Aus einer va-
riablen und körperbetonten Ab-
wehr kommen die Braker immer 
wieder über Schnellangriffe zum 
Erfolg. Im Positionsangriff setzen 
die gefährlichen Mittelleute Lu-
cas Tiemann und Tim Quisbrock 
immer wieder den starken Kreis-
läufer Patrick Welge sowie die 
Werfer Jonas Knefelkamp, Fabian 
Richter und Jörn Klinnert ein.

Da kommt gerade in der Ab-
wehr viel Arbeit auf uns zu.

Der überraschende Auswärts-
sieg in Großenmarpe hat uns wie-
der Sicherheit gegeben.

Aber wir dürfen nicht übermü-

tig werden, es wird ein schweres 
Spiel! 

In der Abwehr müssen wir uns 
klar steigern, damit wir zu noch 
mehr Schnellangriffen kommen. 

Im Positionangriff müssen 
wir schnell und beweglich, aber 
geduldig spielen. Und dann die 
Chancen konsequent nutzen.

Und wir müssen, wie in Groß-
enmarpe, über 60 Minuten mit 
Leidenschaft kämpfen.

Dann sollte doch mit eurer Un-
terstützung ein Sieg drin sein.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 10 82 / 20 8.2
Heiko Breuer 10 57 / 11 5.7
Matthias Lampe 9 46 / 0 5.1
Jan Beißner 6 21 / 0 3.5
Timo Breuer 10 17 / 0 1.7
Sebastian Busch 10 17 / 0 1.7
Eike Korte 10 14 / 0 1.4
Marcel Springer 9 13 / 0 1.4
Jannis Prelle 5 8 / 0 1.6
Dominik Möller 9 8 / 0 0.9
Christian Diestelhorst 5 7 / 0 1.4
Malte Pott 5 4 / 0 0.8
Jens Witting 5 4 / 0 0.8

1. Frauen
Spiel bei der TG Herford (18:20)

Ein schwaches Heimspiel in 
der vergangenen Woche sowie 
zwei unkonzentrierte Trainings-
einheiten in Folge waren bereits 
die ersten Vorboten für ein chao-
tisches Spiel am Samstagabend. 
Dennoch fuhren wir bei ungemü-
tichem Winterwetter mit vielen 
guten Vorsätzen nach Herford: 
Trotz des Heimvorteils der Her-
forder aufgrund der sehr kleinen 
Halle wollten wir 2 Punkte nach 
Hause bringen. 

Schon in den ersten Spielmi-
nuten zeichnete sich ab, dass es 
ein schweres Spiel werden wür-
de. Es lief nämlich nichts wie 
geplant: Durch unsere individu-
ellen Abwehrfehler und unser 
mangelndes Rückzugsverhalten 
konnte die TG Herford sofort in 
Führung gehen. Noch problema-
tischer war jedoch der Angriff, da 
fast alle Bälle, auch frei vorm Tor, 
verworfen wurden. Zudem profi-
tierten die Herforder von unseren 
Fehlpässen, so dass sie über 1:0, 
3:1, 7:4 und 9:5 ihre Führung 
ausbauen konnten. Mit einem 
Spielstand von 11:7 gingen wir in 
die Halbzeitpause. 

In der zweiten Halbzeit zeigten 
wir uns zunächst kämpferisch 
und optimistisch. Konzentriert 

stellten wir uns der Aufgabe den 
Rückstand möglichst schnell auf-
zuholen. Doch bereits nach ein 
paar Minuten mussten wir den 
Rest des Spiels wegen einer Fuß-
verletzung auf Kathi als zentrale 
Rückraumspielerin verzichten. 

Dennoch konnten wir den 
Rückstand zunächst über 12:9 
und 14:13 verringern. Da es ein 
sehr körperbetontes Spiel war, 
schwanden bald die Kräfte und 
es fehlten die notwendigen Aus-
wechselmöglichkeiten. In der Fol-
ge zeigte die Abwehr wieder ihre 
Lücken und half den Herfordern 
ihre Führung zu halten. Auch die 
vier abgewehrten 7-Meter in Fol-
ge reichten nicht mehr, um den 
Rückstand aufzuholen. Mit einem 
20:18 Endstand ließen wir die 
Punkte in Herford. 

Nun wollen wir in den nächsten 
drei Spielen von unserem Heim-
vorteil profitieren, konzentrierter 
spielen und endlich wieder einen 
verdienten Sieg feiern.

Torschützen: Carolin Krink 
(6/1), Marie-Christin Breuer (4/1),  
Anna Stranzenbach (3), Kathari-
na Kater (2), Melissa Balic, Mer-
le Uphoff (je 1) und Imke Korte 
(1/1)







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 9 80 240 : 160 18 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 10 64 270 : 206 18 : 2
3. VfB Holzhausen 2 10 28 283 : 255 12 : 8
4. TuRa Elsen 10 24 244 : 220 12 : 8
5. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 10 2 213 : 211 10 : 10
6. TG Herford 10 -1 202 : 203 9 : 11
7. TuS Lahde/Quetzen 9 10 225 : 215 8 : 10
8. Spvg. Steinhagen 2 9 -5 213 : 218 8 : 10
9. TSV Hahlen 2 10 -19 210 : 229 8 : 12

10. TG Hörste 9 -30 177 : 207 6 : 12
11. VfL Viktoria Mennighüffen 10 -62 170 : 232 5 : 15
12. TV Sachsenroß Hille 10 -91 163 : 254 2 : 18

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 10 49 292 : 243 18 : 2
2. TV Sachsenroß Hille 3 10 37 307 : 270 15 : 5
3. TuSpo Meißen 10 37 297 : 260 15 : 5
4. TuS Nettelstedt 2 10 23 247 : 224 12 : 8
5. HSG Hüllhorst 2 10 13 292 : 279 12 : 8
6. HSG Stemmer/Friedewalde 2 10 12 270 : 258 12 : 8
7. TuS Lerbeck 10 7 284 : 277 10 : 10
8. TuS 09 Möllbergen 2 10 6 261 : 255 10 : 10
9. VfB Holzhausen 11 -12 279 : 291 10 : 12

10. TSV Hahlen 2 10 -16 263 : 279 9 : 11
11. HCE Bad Oeynhausen 2 10 -30 243 : 273 6 : 14
12. TuS Südhemmern 11 -36 300 : 336 6 : 16
13. TuS Lahde/Quetzen 2 10 -15 262 : 277 5 : 15
14. TuS SW Wehe 2 10 -75 239 : 314 2 : 18



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard

Breuer Fabian Breuer Stefan Traue Walter Meier Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Thomas Elbe Heike Elbe Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

Frostland Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen Gerrit Marsch

1. Herren Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Dennis Pape

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Herren Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Landesliga)

1. HSG Hüllhorst 9 80 240 : 160 18 : 0
2. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 10 64 270 : 206 18 : 2
3. VfB Holzhausen 2 10 28 283 : 255 12 : 8
4. TuRa Elsen 10 24 244 : 220 12 : 8
5. HSG Schröttinghausen-Babenhsn. 10 2 213 : 211 10 : 10
6. TG Herford 10 -1 202 : 203 9 : 11
7. TuS Lahde/Quetzen 9 10 225 : 215 8 : 10
8. Spvg. Steinhagen 2 9 -5 213 : 218 8 : 10
9. TSV Hahlen 2 10 -19 210 : 229 8 : 12

10. TG Hörste 9 -30 177 : 207 6 : 12
11. VfL Viktoria Mennighüffen 10 -62 170 : 232 5 : 15
12. TV Sachsenroß Hille 10 -91 163 : 254 2 : 18

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. HSG EURo 2 10 49 292 : 243 18 : 2
2. TV Sachsenroß Hille 3 10 37 307 : 270 15 : 5
3. TuSpo Meißen 10 37 297 : 260 15 : 5
4. TuS Nettelstedt 2 10 23 247 : 224 12 : 8
5. HSG Hüllhorst 2 10 13 292 : 279 12 : 8
6. HSG Stemmer/Friedewalde 2 10 12 270 : 258 12 : 8
7. TuS Lerbeck 10 7 284 : 277 10 : 10
8. TuS 09 Möllbergen 2 10 6 261 : 255 10 : 10
9. VfB Holzhausen 11 -12 279 : 291 10 : 12

10. TSV Hahlen 2 10 -16 263 : 279 9 : 11
11. HCE Bad Oeynhausen 2 10 -30 243 : 273 6 : 14
12. TuS Südhemmern 11 -36 300 : 336 6 : 16
13. TuS Lahde/Quetzen 2 10 -15 262 : 277 5 : 15
14. TuS SW Wehe 2 10 -75 239 : 314 2 : 18







Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Dennis Pahnke 10 82 / 20 8.2
Heiko Breuer 10 57 / 11 5.7
Matthias Lampe 9 46 / 0 5.1
Jan Beißner 6 21 / 0 3.5
Timo Breuer 10 17 / 0 1.7
Sebastian Busch 10 17 / 0 1.7
Eike Korte 10 14 / 0 1.4
Marcel Springer 9 13 / 0 1.4
Jannis Prelle 5 8 / 0 1.6
Dominik Möller 9 8 / 0 0.9
Christian Diestelhorst 5 7 / 0 1.4
Malte Pott 5 4 / 0 0.8
Jens Witting 5 4 / 0 0.8

1. Frauen
Spiel bei der TG Herford (18:20)

Ein schwaches Heimspiel in 
der vergangenen Woche sowie 
zwei unkonzentrierte Trainings-
einheiten in Folge waren bereits 
die ersten Vorboten für ein chao-
tisches Spiel am Samstagabend. 
Dennoch fuhren wir bei ungemü-
tichem Winterwetter mit vielen 
guten Vorsätzen nach Herford: 
Trotz des Heimvorteils der Her-
forder aufgrund der sehr kleinen 
Halle wollten wir 2 Punkte nach 
Hause bringen. 

Schon in den ersten Spielmi-
nuten zeichnete sich ab, dass es 
ein schweres Spiel werden wür-
de. Es lief nämlich nichts wie 
geplant: Durch unsere individu-
ellen Abwehrfehler und unser 
mangelndes Rückzugsverhalten 
konnte die TG Herford sofort in 
Führung gehen. Noch problema-
tischer war jedoch der Angriff, da 
fast alle Bälle, auch frei vorm Tor, 
verworfen wurden. Zudem profi-
tierten die Herforder von unseren 
Fehlpässen, so dass sie über 1:0, 
3:1, 7:4 und 9:5 ihre Führung 
ausbauen konnten. Mit einem 
Spielstand von 11:7 gingen wir in 
die Halbzeitpause. 

In der zweiten Halbzeit zeigten 
wir uns zunächst kämpferisch 
und optimistisch. Konzentriert 

stellten wir uns der Aufgabe den 
Rückstand möglichst schnell auf-
zuholen. Doch bereits nach ein 
paar Minuten mussten wir den 
Rest des Spiels wegen einer Fuß-
verletzung auf Kathi als zentrale 
Rückraumspielerin verzichten. 

Dennoch konnten wir den 
Rückstand zunächst über 12:9 
und 14:13 verringern. Da es ein 
sehr körperbetontes Spiel war, 
schwanden bald die Kräfte und 
es fehlten die notwendigen Aus-
wechselmöglichkeiten. In der Fol-
ge zeigte die Abwehr wieder ihre 
Lücken und half den Herfordern 
ihre Führung zu halten. Auch die 
vier abgewehrten 7-Meter in Fol-
ge reichten nicht mehr, um den 
Rückstand aufzuholen. Mit einem 
20:18 Endstand ließen wir die 
Punkte in Herford. 

Nun wollen wir in den nächsten 
drei Spielen von unserem Heim-
vorteil profitieren, konzentrierter 
spielen und endlich wieder einen 
verdienten Sieg feiern.

Torschützen: Carolin Krink 
(6/1), Marie-Christin Breuer (4/1),  
Anna Stranzenbach (3), Kathari-
na Kater (2), Melissa Balic, Mer-
le Uphoff (je 1) und Imke Korte 
(1/1)



Die aktuelle Tabelle der 2. Frauen (Bezirksliga)
1. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 10 68 219 : 151 20 : 0
2. TuS Müssen/Billinghausen 10 60 228 : 168 16 : 4
3. TuS SW Wehe 9 34 193 : 159 14 : 4
4. SC Petershagen 9 10 176 : 166 12 : 6
5. TuS Gehlenbeck 10 7 185 : 178 12 : 8
6. HSG Hüllhorst 2 9 -10 171 : 181 8 : 10
7. HSG Porta Westfalica 10 -19 211 : 230 8 : 12
8. SG Cappel/Großenmarpe/E. 8 -27 150 : 177 6 : 10
9. TuS 09 Möllbergen 9 -22 162 : 184 6 : 12

10. TuS Lahde/Quetzen 2 9 -22 176 : 198 5 : 13
11. TuS Eintracht Oberlübbe 2 10 -14 193 : 207 5 : 15
12. TVC Enger 9 -65 164 : 229 0 : 18

Unser heutiger Gegner: TuS Brake

Der TuS Brake startete holprig 
in die Saison, nach vier Spielta-
gen fand man sich mit 2:6 Punk-
ten im Tabellenkeller. Dann aber 
starteten die Bielefelder eine 
imposante Erfolgsserie von 9:3 
Punkten und liegen jetzt auf Platz 
5.

Damit spielen wir heute gegen 
eine der im Moment stärksten 
Mannschaften der in diesem Jahr 
so spannenden Landesliga.

Ausgeglichenheit und Schnel-
ligkeit sind  Trumpf bei unserem 
heutigen Gegner.  Aus einer va-
riablen und körperbetonten Ab-
wehr kommen die Braker immer 
wieder über Schnellangriffe zum 
Erfolg. Im Positionsangriff setzen 
die gefährlichen Mittelleute Lu-
cas Tiemann und Tim Quisbrock 
immer wieder den starken Kreis-
läufer Patrick Welge sowie die 
Werfer Jonas Knefelkamp, Fabian 
Richter und Jörn Klinnert ein.

Da kommt gerade in der Ab-
wehr viel Arbeit auf uns zu.

Der überraschende Auswärts-
sieg in Großenmarpe hat uns wie-
der Sicherheit gegeben.

Aber wir dürfen nicht übermü-

tig werden, es wird ein schweres 
Spiel! 

In der Abwehr müssen wir uns 
klar steigern, damit wir zu noch 
mehr Schnellangriffen kommen. 

Im Positionangriff müssen 
wir schnell und beweglich, aber 
geduldig spielen. Und dann die 
Chancen konsequent nutzen.

Und wir müssen, wie in Groß-
enmarpe, über 60 Minuten mit 
Leidenschaft kämpfen.

Dann sollte doch mit eurer Un-
terstützung ein Sieg drin sein.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!





Unser  
Antrieb: 

Ihr Partner  
für die  

Region als...

Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gern!
Tel.: (0 57 05) 12 10

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

www.volksbank-petershagen.de



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS Brake

12 Christoph Schäkel Sven Kirschnik

16 Jonas Tödheide David Knefelkamp

24 Gerrit Marsch Daniel Vilmar

4 Dominik Möller Philipp Damaschke

5 Jan Beißner Ole Heidbeder

6 Eike Korte Jörn Klinnert

7 Marcel Springer Jonas Knefelkamp

11 Bastian Franke Florian Lange

13 Timo Breuer Toni Lippert

14 Matthias Lampe Louis Merschieve

15 Sebastian Busch Arne Puls

17 Heiko Breuer Tim Quisbrock

20 Jens Witting Fabian Richter

22 Jannis Prelle Sebastian Rolf

23 Christian Diestelhorst Lucas Tiemann

33 Dennis Pahnke Patrick Welge

Trainer Trainer
Werner Eyßer Andreas Köckeritz

Betreuer
Eddi Franke

Physiotherapeut
Patrick Heuer

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
H. Lakebrink

A. Stuckstätte

Hier spricht die D-Jugend

Zu Beginn der Saison 10/11 in 
der Vorrundengruppe C konnten 
wir uns, nach einem souveränen 
Vorrundensieg gegen Euro II, 
zwei ärgerlichen Niederlagen ge-
gen Möllbergen bzw. Petershagen 
und einer verdienten Niederlage 
gegen Holzhausen/Hartum, als 
Gruppenvierter für die Platzie-
rungsrunde B qualifizieren. 

Nach 4 Spielen in der Platzie-
rungsrunde B stehen wir momen-
tan noch ungeschlagen an der 
Spitze der Tabelle. Da wir letzte 
Woche den zu der Zeit noch einzig 
ungeschlagen Gegner TuS Net-
telstedt geschlagen haben kann 
unser Ziel nur sein den Platz an 
der Spitze weiterhin zu verteidi-
gen. 

Um das zu schaffen stehen 
uns zu unserem relativ kleinen 
9-Mann Kader, fast immer, Fin und 
Maxi als wichtige Verstärkungen 
aus der E-Jugend zu Verfügung. 

Trotzdem würden wir uns aber 
über jeden Jungen freuen der 
Lust hat bei uns mit zu trainieren 
und zu spielen. Unser Training 
findet freitags von 17.30-19.00 
Uhr statt. Bei unserem nicht allzu 
großen Kader ist die Chance für 
Handballanfänger groß, früh erste 

Spielerfahrungen zu sammeln. 
Man muss bei uns auch noch kein 
Handball spielen können, dass ler-
nen ja schließlich auch alle ande-
ren gerade noch. Das wichtigste 
ist sowieso die Freude am Hand-
ballspiel und nicht das Gewinnen 
oder Verlieren, obwohl Gewinnen 
natürlich mehr Spaß macht.

Außerdem würden wir uns 
freuen wenn am morgigen Tag 
um 14.00 Uhr ein paar Leute ins 
Gymnasium Petershagen „verir-
ren“ würden, um uns bei unserm 
Spiel gegen Röcke anzufeuern.

  Eure D-Jugend



Hier spricht der Fan-Club

Hallo liebe Handballfreunde,

am letzten Samstag haben 
wir mal wieder eine Busfahrt 
zum Auswärtsspiel der 1. Män-
ner gegen den TV Großenmarpe 
nach Blomberg gemacht. Es ist 
schon seltsam, immer wenn wir 
nach Blomberg fahren, liegt dort 
Schnee!? Aber Berthold hat uns 
sicher hin- und zurückgefahren. 
Das angenehmste war natürlich, 
dass unsere Männer diesmal mit 
einem Tor gewonnen und nicht 
wie bei den letzten Spielen ver-
loren haben. Geht doch!! In Her-
ford haben unsere 1. Frauen lei-
der ihr Auswärtsspiel verloren. 
Wie man aber hörte, waren die 
Schiedsrichter aber auch nicht 
ihre Freunde und sie kamen alle 
mit Blessuren zurück. So macht 
Handball natürlich keine Spaß. 

Jetzt zu einem ganz anderen 
Thema. Große Ereignisse werfen 
ihre Schatten voraus. Wie letz-
tens schon erwähnt, feiert der 
TuS Lahde-Quetzen im nächsten 
Jahr sein 100-jähriges. 

Der Auftakt startet am Sams-
tag, 15.01.2011 mit dem Neu-
jahrsempfang, zu dem diesmal 
der Gesamtverein einlädt. Wir 
bemühen uns wieder mit verein-
ter Kraft, dass auch bei diesem 

größeren Neujahrsempfang alles 
glatt über die Bühne geht und 
hoffen, dass alle, die zum Helfen 
angesprochen werden, uns auch 
tatkräftig unterstützen, denn nur 
gemeinsam können wir einen ge-
lungen Abend gestalten.  

Wie immer spielen erst sowohl 
die 1. Männer und 1. Frauen, be-
vor der offizielle Teil des Abends 
beginnt. Die freuen sich natürlich 
über eine gute Unterstützung bei 
ihren Spielen. Heute Abend be-
grüßen wir beim Männerspiel den 
TuS Brake und beim Frauenspiel 
die HSG Schröttinghausen-Ba-
benhausen. Weiterhin begrüßen 
wir die Schiedsrichter und freuen 
uns auf schöne und faire Spiele.

Heute kann ich leider nicht 
trommeln (na, manch einer 
freut sich bestimmt darüber), 
da ich mich dieses Wochenende 
in Berlin „herumtreibe“. Deshalb 
möchte ich auf diesem Wege al-
len Spielern, Schiedsrichtern und 
Zuschauern im Namen des Fan-
Clubs ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr wün-
schen und hoffe, dass wir uns 
dann im Januar in „alter Frische“ 
wiedersehen.Für den Fan-Club 
„Jetzt geht’s los“

  Christel Uphoff

Der aktuelle Spieltag

TSV GWD Minden 3 - HSG Handball Lemgo 3 11.12.10

HSG TuS/EK Spradow - HSG EGB Bielefeld 11.12.10

HSG Altenbeken/Buke - TV Sachsenroß Hille 11.12.10

TuS Lahde/Quetzen - TuS Brake 11.12.10

HSG Löhne-Obernbeck - CVJM Rödinghausen 11.12.10

HSG EURo - SG Bünde-Dünne 11.12.10

HSG Porta Westfalica - TV Großenmarpe 12.12.10

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG EGB Bielefeld - TSV GWD Minden 3 1 : 0

SG Bünde-Dünne - HSG Altenbeken/Buke 35 : 36

TV Großenmarpe - TuS Lahde/Quetzen 37 : 38

TuS Brake - HSG EURo 29 : 29

TV Sachsenroß Hille - HSG TuS/EK Spradow 22 : 26

HSG Porta Westfalica - HSG Löhne-Obernbeck 32 : 33

HSG Handball Lemgo 3 - CVJM Rödinghausen - : -
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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-
Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse 
zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen För-
dermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer 
Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn’s 
um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.



dazu? Seit Wochen immer diese 
Herzschlag-Entscheidungen... 

Der Sieg wurde natürlich auch 
nach Ruanda übermittelt. Unse-
re neuen Fans Ange und Shanel 
jubelten. Und grüßen besonders 
die 33. 

Tore: Dennis Pahnke (7/2), 
Heiko Breuer, Sebastian Busch 
(je 6), Jan Beißner, Jannis Prelle,  
Jens Witting (je 4), Timo Breuer, 
Dominik Möller (je 3), Marcel 
Springer (1)

  Werner Ey!er 

Die aktuelle Tabelle
1. HSG Löhne-Obernbeck 10 8 299 : 291 16 : 4
2. HSG EGB Bielefeld 10 29 303 : 274 15 : 5
3. HSG Altenbeken/Buke 10 35 307 : 272 14 : 6
4. HSG Handball Lemgo 3 9 16 291 : 275 12 : 6
5. TuS Brake 10 0 294 : 294 11 : 9
6. HSG EURo 10 2 267 : 265 10 : 10
7. TuS Lahde/Quetzen 10 5 297 : 292 9 : 11
8. TV Großenmarpe 10 -1 312 : 313 9 : 11
9. HSG TuS/EK Spradow 10 -2 263 : 265 9 : 11

10. TV Sachsenroß Hille 10 -18 265 : 283 8 : 12
11. CVJM Rödinghausen 9 -14 247 : 261 7 : 11
12. SG Bünde-Dünne 10 -12 275 : 287 7 : 13
13. HSG Porta Westfalica 10 -14 276 : 290 7 : 13
14. TSV GWD Minden 3 10 -34 234 : 268 4 : 16

Dem Frieden eine Chance 
Schulpartnerschaft Bad Oeynhausen – Ruli 

Ruanda/Afrika

Ein Projekt im Schulzentrum Süd Bad Oeynhausen 
In Zusammenarbeit mit HELP, Hilfe zur Selbsthilfe e.V.

In Löhne und gegen Porta hat-
ten wir drei afrikanische Fans, die 
begeistert mitgingen. Ange, Sha-
nel und Gallican waren im Rah-
men des  15-jährigen Jubiläums 
des Ruanda-Projekts im Schul-
zentrum Süd Bad Oeynhausen 
hier.

Und da euer Trainer Leiter 
dieses Projekts ist, mussten die 
Gäste natürlich auch zum Hand-
ball. Sie fanden unsere Mann-
schaft toll, Lahde/Quetzen war 
zwar schwierig zu sprechen, ist 
jetzt aber auch in Zentralafri-
ka bekannt. Auf unseren Sieg in 
Großenmarpe kamen per Email 
sofort die Glückwünsche. Beson-
ders an einen Spieler (33).

Wie kam es zu diesem Pro-
jekt?

1995 hielt Karsten Versick, 
Redakteur des Mindener Tage-
blatts, einen Dia-Vortrag über 
seine Afrika-Reisen in meiner 
Schule. Die  Schüler waren vom 
Völkermord in Ruanda betroffen 
und beschlossen, den Kindern 
und Jugendlichen in dem Ort Ruli 
zu helfen.

Im November 1995 flogen wir 
nach Ruanda, damals aufgrund 
der Sicherheitslage sehr umstrit-
ten. Seitdem bin ich jedes Jahr 
mit einer Schülergruppe in Ruan-
da. 

Das Projekt entwickelt sich.
Durch Sponsorenläufe erzielen 
unsere Schüler erstaunliche Ein-
nahmen und damit die finanzi-
elle Basis. Nationalspieler Arne 
Friedrich, ehemaliger Schüler,  ist 
ebenfalls aktiv dabei.

Schule und Bildung stehen  bei 
diesem Projekt im Vordergrund. 
Wir haben eine Schule gebaut, 
wir unterstützen Schüler und 
Studenten. Wir fördern Fraueni-
nitiativen.  Viele kleine Projekte.

Jetzt wollen wir ein Kleinkre-
dit-Programm schaffen. 

Mehr Infos:

www.ruanda-projekt.de

Lasst uns nach dem Spiel nicht 
nur über Handball sprechen...

  Werner Ey!er



Heimspielplan 2010/11

Sa., 18.9.
1. Frauen gg. VfL Viktoria Mennighüffen 17:17
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 39:30
2. Herren gg. HSG Hüllhorst 2 32:23

Sa., 2.10.
1. Frauen gg. TG Hörste 24:16
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 31:29

Di., 26.10. 2. Herren gg. HCE Bad Oeynhausen 2 38:25

Sa., 30.10.
1. Frauen gg. TV Sachsenroß Hille 36:18
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 27:28
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 2 23:32

Sa., 13.11. 2. Herren gg. TuS Nettelstedt 2 20:25
Fr., 26.11. 1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 23:31

Sa., 27.11.
1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 25:26
2. Herren gg. TuSpo Meißen 28:33

Sa., 11.12.
1. Frauen gg. HSG Schröttingh.-Babenhsn. 16.00 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS SW Wehe 2 19.45 Uhr

Fr., 7.1. 1. Frauen gg. Spvg. Steinhagen 2 19.15 Uhr

Sa., 15.1.
1. Frauen gg. TuRa Elsen 16.00 Uhr
1. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 18.00 Uhr

So., 16.1. 2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 18.00 Uhr

So., 23.1.
1. Herren gg. HSG EGB Bielefeld 17.15 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 19.00 Uhr

So., 30.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 17.30 Uhr

So., 13.2.
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 15.30 Uhr

So., 20.2. 1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 17.30 Uhr

Sa., 26.2.
1. Herren gg. HSG TuS/EK Spradow 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Südhemmern 19.45 Uhr

So., 13.3. 1. Frauen gg. TSV Hahlen 2 17.30 Uhr

Sa., 19.3.
1. Herren gg. HSG EURo 18.00 Uhr
2. Herren gg. TSV Hahlen 2 19.45 Uhr

Sa., 26.3. 1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 18.00 Uhr
So., 3.4. 1. Frauen gg. TG Herford 17.30 Uhr

Sa., 9.4.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS 09 Möllbergen 2 19.45 Uhr

Sa., 7.5.
2. Herren gg. HSG EURo 2 16.00 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr

Spiel beim TV Großenmarpe (38:37)

Wieder ein Ein-Tor-Herzatta-
cke-Spiel, diesmal aber mit dem 
richtigen Ergebnis. Großenmar-
pe war in der Blomberger Halle 
Favorit, wir witterten aber un-
sere Chance, weil die Gastgeber 
als Aufstiegskandidat mit dem 
bisherigen Saisonverlauf nicht 
zufrieden sein konnten. 

Und wir wussten auch nach 
den letzten Ein-Tor-Niederlagen: 
Wenn es bei uns läuft, wenn wir 
weniger Fehler machen, können 
wir jeden Konkurrenten schla-
gen, auch auswärts. Aber auch 
ohne Matze, Christian und Mal-
te? 

Wir gehen mit dem ersten 
Gegenstoß durch Dennis 1:0 in 
Führung. Großenmarpe mit dem 
herausragenden Shooter Sven 
Toepelt kontert. Unheimliches 
Tempo, nach 9 Minuten schon 
7:7. Dann eine unnötige 4-Minu-
ten-Strafe gegen uns. Wir gera-
ten 7:12 in Rückstand. Beim 9:16 
gegen entfesselte Lipper nach 
erst 18 Minuten droht es schlimm 
zu werden. 

Aber nicht mit uns! Wir hal-
ten dagegen, wir wissen, dass 
wir solch ein schnelles Spiel im-
mer drehen können. Mannde-
ckung gegen Sven Toepelt, der 

Angriffswirbel stoppt, wir halten 
wieder mit. Halbzeit 17:22. 

Pausenansprache: Fünf Tore 
werden wir aufholen, unser Tem-
po wird sich durchsetzen, wenn 
wir unsere Chancen gegen den 
guten Torwart besser nutzen. 
Jonas steigert sich immer mehr, 
Jens und Jannis treffen, in der 
43. Minute 26:26. Das Spiel be-
ginnt neu. 

Timos Führung zum 31:29, 
aber Timo und Dominik müssen 
nach der 3. Zeitstrafe auf die Tri-
büne. 31:31. Aber jetzt läuft es. 
Wir spielen mit Marcel im Rück-
raum, der Buschi klasse bedient, 
Dennis und Heiko übernehmen 
Verantwortung... und treffen! 
58. Minute: 38:35. Unser Tem-
pospiel hat sich durchgesetzt. 
Dann wird es noch einmal eng, 
Eike wird natürlich mal wieder 
ein Tor nicht gegeben, aber Jo-
nas hält den letzten Wurf. Seine 
21. Parade. Auswärtssieg! 

Wir bedanken uns bei den 
treuen Fans, die uns in Blomberg 
auch ohne Trommeln lautstark 
unterstützt haben. Ihr habt es 
sicher nicht bereut, dieses Spiel 
erlebt zu haben. 

Aber was sagen eure Ärzte 







Spiel gegen die HSG Porta (25:26)

Die letzte Minute: Jan erzielt 
nervenstark von Rechtsaußen 
den 25:25-Ausgleich. Porta im 
Angriff, Auszeit. Wir wollen in der 
Abwehr voll dagegen halten, Por-
ta keine Chance mehr geben. 

Doch dann das Unfassbare: 
Portas Saak läuft vollkommen 
frei zum Kreis ein und vollstreckt 
zum 25:26. Wir reagieren blitz-
schnell mit einem Gegenstoß 
und bekommen vorne einen Sie-
benmeter. Spielunterbrechung. 
Siebenmeter praktisch mit dem 
Schlusspfiff. 

Wo ist Matze, der in der zwei-
ten Halbzeit drei Strafwürfe sou-
verän verwandelt hat? Er wird 
nach einem Foul gerade von Pa-
trick behandelt und bandagiert. 
Jetzt eine Auszeit? Nein, die Last 
für den Werfer wird nach einer 
weiteren Minute Unterbrechung 
noch schwerer. Jan nimmt sich 
den Ball. Mutig. Aber vollkommen 
in Ordnung. Jan ist ein guter 7m-
Werfer. Das hat ihn vor seiner 
Verletzung zum ersten Schützen 
gemacht. Aber er trifft nicht, es 
bleibt beim 25:26. Kein Vorwurf, 
die Fehler haben wir vorher ge-
macht, entscheidend für die Nie-
derlage war der Abwehr-Black-
Out. 

Jan, weiter so, den nächsten 
wichtigen Ball machst du rein. 

Es war ein ausgeglichenes 
Derby. Wir starteten nervös, 
verloren im Angriff den Ball und 
lagen 0:3 und 1:4 hinten. Mit 8:7 
gingen wir in Führung, als uns 
einige Gegenstöße gelangen. 
Halbzeit 14:14. Auffällig: Unsere 
Abwehr stand gut, oft hatten wir 
Porta kurz vorm oder beim Zeit-
spiel. Und dann kassierten wir 
trotzdem Tore... 

Die zweite Hälfte blieb ausge-
glichen, auch dank Gerrits Para-
den. Beim 18:18 hatten wir die 
Chance uns abzusetzen, aber wir 
verwerteten drei Gegenstöße 
nicht. 

Beim 23:22 spielten wir nach 
zweifelhaften Schieri-Entschei-
dungen mit vier gegen sechs und 
gerieten 24:25 in Rückstand. 

Dann die letzte Minute...   

Tore: Matthias Lampe (8/3), 
Dennis Pahnke (6/2), Heiko 
Breuer, Jan Beißner (je 3), Do-
minik Möller (2), Marcel Springer, 
Jannis Prelle, Timo Breuer (je 1)

Vormerken:

nach den ersten Heimspielen  
 

1.Frauen 16.00 Uhr 
1.Herren 18.00 Uhr 

 
im neuen Jahr

Neujahrsempfang
Samstag, den 15. Januar

100 Jahre TuS Lahde



Unser nächstes Auswärtsspiel
SG Bünde-Dünne

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 18. Dezember 2010
Anwurf: 17.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TV Sachsenroß Hille

Samstag, den 15. Januar 2011
Anwurf: 18.00 Uhr

TuS Lahde/Quetzen
gegen

TuS Brake

Samstag, den 11. Dezember 2010
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